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SdMzer. Xra/tafcoue JTétaèflà
Gegründet 1899. Vom hohen Bundesrat anerkannt Gegründet 1899

Grösste schweizerische Krankenkasse
Politisch u. konfessionell neutral — 400 Sektionen m. 63,000 Mitgliedern — Reserven über â'/sMill.

Versicherung von Kindern und Erwachsenen beiderlei Geschlechts gegen Krankheit und Unfall —
Versicherung für Krankenpflege (Arzt und Arznei) und Taggeld — Einzelversicherung und

Kollektivaufnahmen — Geschäftspersonal- und Dienstboten-Versicherung
Statuten stehen gratis znr Verfügung — Anmeldungen nehmen entgegen die Vorstände der Sektionen — Wo diese

nicht bekannt sind, wende man sich direkt an die ZeniinalveiPyuraStîing s Zürich 1, SonnencguaS 10
Telephon: Böttingen 54.16

Zur Manegg MifiaatraliîS, Teltpki S. 3262

External : Primär- und 4 Sekundarklassen. Kurse in
Handelsfächern und Latein. Kleine Klassen.

Vorsteherin: Frl. HOTZ.
Internat : Für Mädchen von 12—18 Jahren, sorgfältige

Pflege. Gesunde Lage in großem Garten, Tennis.
Leiterin : Frl. M. HITZ.

feinste englische

Spezialmischung
erhältlich in unsern sämtlichen Filialen.

Xoniu/npire/n läricft

Äf.vA'ivi-e «/ rjirpffOA' AI 47i?o/ ZI/Ä/CV f

LJ® £at?a!a/OTa/7/zjrafe/yrosse&btver&ämfTzy
** ' - ATÜÄ A£ACT? MÄÄ? -

St. Jakobs-Balsam
von Apotheker C. Trautmann, Basel. Preis Fr. 1.75

Unübertroffene Heilsalbe für alle wunden Stellen und Ver-

letzungen, speziell Krampfadern, Hantleideh, Wolf, Verbren-

Hangen, Hämorrhoiden, Stiche. In allen Apotheken.

General-Depot St, Jakobsapotheke, Basel.

Jst man schliesslich nun so weii
mi^Slectra" Zeitvertreib

Schöne ganz- u. halbwollene solide

Tuch-Fabrikation

Entlebuch Bei Einsendung von Wollsachen ermässigte Preise.

/àeà Itsaànàe Feioâ
Sszââst 18S9. Vyw koîisn kullässrät MSkiîSllllt SsAààet 18W

GrSssts sàvàsrîseds RksàsnIksssG
Solitisà n. koi,l'<-8>>nus!I n«udrnl — 400 Làtionsn m. 01,VV0Ait!?liài-n — Rsssivà über 3'/»MI.

Verslokerung von iîînliern umi ^vvsotisenen dsiàlsl kesoklevkt» gegen Xrsnkkeit un«! Saks!! —
Vsi-sîvîisrung «ii- Xi-sànpklsge (ài-zt un<! Ar-neî) un«! 7sgge!«î — Tin-àî-siokerung un«!

Xv!IeI«iiv»u!nsI>men — keseksltspersonal- nn«î VIenetdvtea Verelolierung
âtàtsil stàll xr-itis VsàgriiiA — àmslàiissil llàmoa svtASxvll Sis Vorànâo âsr ScktivilSa — Va àâs

niât dsànNt sinci, ^vevàs sià âàt aa ais Usnît»sivvi?Ma8îûnvs TLt*ivk I, SannsnquàL 5V
Islspàa»! Uattlvx«» S4.1S

S«»»r!àî,?S,I-l«?di>»8.M

î ?à»r- nnà 4 8sknnàî»rlls»«n. Xnris in
Lànâelskâokoin nnà I.«tà. LIeins Liessen.

Vorstàrin: ?ri. MIZI.
Intsrnst: kür àlëààon vos 12—18 Ledre», sorxkëitixo

kLezo. Sesnvào Leze is xroösin Seiten, lonnis.
1.« torin: ??I. U. LM.

ksinste eoglisclie

8pàíaI«iíseìttUiZ
erdnltlicà in ullsera sämtlicirsn Wîàlen.

Xo/lillmoefei/l lönc^

ZA / A. 47S0/ Xà/t'F
?SSZ AeAi: 5/7SZu.Z^esc'/?^/î/ll^

â ì «n«/

» î ^e^o?-ôe?ià îi»«/áll^?e7^e?? Alls5s?e.

ì -xKt 5â/?^/ê«?s/?M?'à/A7vsLsÂMi'e?^s?^MN

5t. Zskodsvslssm
von ^poüieker L. Irsuimann, vssel. kreiskr. 1.7b

Uovdertrokkeae Lsilselds kür nils vrnnàsn 8tollsn nnà Ver-

ietsnnxsn, spesiell Xràmpksiisrn, llentleiàe», 77olk> Vordre»

unnxen, Làorrkoiâon, 8tiÄe. In Mon ^xàoicon.
Lsnöi-al lZspot 8t jakobsspottiekk, Lass!.

MSN Zcilàlicn nun L0 Mi
mi^Llecis-s-^eiiveàib?

5«t»Snv gsn». u. îkslt»«o»sns »vttâa

1"aOÍ>5'abt'il<aiion

Knilvduel, Lei LinsenànK von IVoilsnâen erinüssizte krsise.



Deine Kinder
bekommenaucfi im Winter
die so nahrhaften Eieç

denn ich Konserviere
sie im Frühjahr bei
billigen Preisenmit

Garantol,
undhaltesiesOi

tadellos,
.frisch

Kleinste Packung 60 Cts.
Zu haben in Drogerien, Apotheken

und Kolonialwarenhandlungen.

Zürich
ßämistraße 23.

Gegründet 1868.

Zinsvergütung auf

Einlagehefte

Einzahlungen können Spesen-

frei auf nnser Postscheck-Konto

V1II/557 geleistet weiden.

Arnet's
iinderliefl

Bein- uni Fußleidende 1

verschallt Euch heute noch

Arnet's Wunderhellsalhe,
welche Euch sofort Kühlung,

Linderung und Heilung ver-
schallt. Beste Hellsalhe ge-
gen alle Arten Wunden.oiîene

Beine, Krampfadern, Flech-

len, eiternde Wunden, Woll,
Hämorrhoiden etc. Mit einem

Versuch erhalten Sie die ge-
wünschte Linderung. Preis

Fr. 2,.

3,25.

Apotheke
Httttwtl

Sie verschönern Ihr Heim
durch Verwendung
der Wasserbodenwichse

133333333»

denn das Original pafcef-„ßlllrz6lani"^"'
' ' ^ Kilogramm.}AVK

CIRALO
Beachten Sie aber genau
die einfache Anwendung.

Diverse heimelige Farbtöne.

Prospekte bei Drogisten oder Labor. Erea, Montreux

l*Ià Xià
dàmmsuitiimtVià
ciiesoneiir^sstentie?
àn icli konsen/iers

kieîmfmhàd«!
^

billiyM àsnmit
Qsk'sntoì/
unàlteÂeA^

taciettos.

û!àsts lìàrmA êv vts.
^11 à»bki, w vroASiieu, ^.xoàskev

nvck XoloviàkdrenIiMààAeii.

^ûrià
Rg-mistraQs 23.

6sArûllâsi 1868.

Zinsvergütung aut

timsgeiiellll

Liu^àlaugsu köuusu sxeseu-

krsi uuk unser kostâàeà-Houtv
VIII/SS7 geleistet veiàeu.

Ernst's
llkiâerkeil

geld- Ml! kdlllêllleiiâs!
vereedeili klied deilte ooed

treet'e Vieederdellselde.
velede keedeew! üWlMg.
dledereei M» delleiig ver-
scdâ, deele delleelde de-
gee àMMW>»lM,àiis
Selee. lirsiddlederii. Need-
ien. ellernà UMàd^ No»,
»zmmrdeldenete. dl!tel»em
Vereued erdelleii Sie die is-
lvileerdte dilldereez. kreiî
kr. Z.-

Z,W,

Hpoààe
ttuttvvil

8ie versvliijnern I»r Neim
äurok Vervrsnllllng

à ^uîssrboàvviàs

clerìn cîss

kesektsn 8ie aber genuu
llis einfuoks knvvsnànz.

IZivsrss kslmeligs ^arvtöne.

Prospekts bsi vrogisisn oüsr Uudor. IVioàsux
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